
Karibikinseln

Moskitia

Olancho

Karibikküste

Tegucigalpa

Anhang

Vor der Reise

El Paraíso
Praktische Reisetipps A–Z

Pazifikküste
Land und Natur

Zur Karibik
Staat und Gesellschaft

Die Menschen
El Occidente

00
1H

 F
ot

o:
 p

m

001-013H.qxd  27.11.2008  09:22  Seite 1



001-013H.qxd  27.11.2008  09:22  Seite 2



Nur törichte Menschen suchen im Urlaub das große Erlebnis:
ein geglückter Urlaub besteht aus lauter netten Kleinigkeiten.

J. Ward

Hans-Gerd Spelleken 
Honduras 
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www
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Vorwort

Von den Ländern Zentralamerikas ist
Honduras sicherlich das am wenigsten
bekannte, uns allenfalls als Bananen-
republik geläufig, die im „Hinterhof“
der USA wenig eigenständige Kontu-
ren entwickeln konnte. Auch als Reise-
land ist Honduras noch recht wenig
erschlossen. Die größten Besucher-
magneten sind die Maya-Ruinen von
Copán und die fantastischen Korallen-
riffe der zu Honduras gehörenden Ka-
ribikinseln. 

Damit erschöpfen sich die Attraktio-
nen, die das zweitgrößte zentralame-
rikanische Land zu bieten hat, aber
noch längst nicht. Immer noch sind
große Gebiete von Honduras mit
primärem, teilweise unerforschtem
Regenwald bedeckt, in dem zahllose
Arten von Blumen, Bäumen und Tie-
ren verborgen sind. Doch auch in
Honduras ist der Regenwald durch
Siedler, Rinderzüchter und Holzein-
schlag gefährdet. Eine der Ursachen
dafür ist die große Armut weiter Bevöl-
kerungsteile. Zu einem umfassenden
Konzept zur Erhaltung des Regenwal-
des gehört daher auch, die wirtschaft-
liche Lage der Menschen vor Ort zu
verbessern, die Einrichtung von
Schutzgebieten allein reicht bei wei-
tem nicht aus. 

Eine mögliche neue Einkommens-
quelle ist ein vorsichtiger, naturscho-
nender Tourismus, der auch die jahr-
tausendealten Kulturen der im Wald
zurückgezogen lebenden Ethnien res-
pektiert. Da ich selber bei der Entwick-
lung und Durchsetzung solcher Pro-

jekte mitgearbeitet habe, ist es mir
wichtig, solche Konzepte mit diesem
Buch zu unterstützen.

Die praktischen Informationen die-
ses Buches sollen eine konkrete Hilfe
bei der Reiseplanung bieten. Gleich-
zeitig ist es mein Anliegen, dieses fas-
zinierende und manchmal rätselhafte
Land, seine Natur und seine Men-
schen besser verständlich zu machen.
Um das Erleben einer ganz anderen
Kultur und Lebensweise zu erleichtern,
habe ich versucht, einige Hintergrün-
de von Geschichte, Politik und Wirt-
schaft auszuleuchten. 

Was das Bereisen von Honduras
ebenfalls zum Erlebnis macht, sind die
Honduraner selbst. Das Eigenwillige,
Unverfälschte und manchmal welt-
fremd Anarchische in den Menschen
zu erleben, bedarf einer Tugend, für
die Honduras legendär ist: Gelassen-
heit. Wer Honduras auf diese Weise
kennen lernt, kehrt am Ende bereichert
zurück.

Hans-Gerd Spelleken
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